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M  42 Dienstag , den 9. HprU abends 30 . Jahrgang 1918

Lokales.

von
* Herrn Bürgermeister Müller Mittler wurde
fl». M . dem König die Rotekreuzmedaille 3.

Klasse für Verdienste um die Ariegsbeschädigtensür»
sorge verliehen.

* Das Eiserne Kreuz erhielt der Schütze K n ech t,
der Sohn von Georg Knecht in der Steinstraße.

* Obftmarkt in Tronberg.  Das Projekt
des hiesigen Obst - und Gartenbauvereins hier einen
Obstmark zu erlrichien , wird durchweg mit unoer-
haltner Freude begrüßt und der Antrag an die
städtischen Körperschaften soll beim Magistrat auch
sehr sympatische Aufnahme gefunden haben . Wün¬
schenswert wäre , wenn die Angelenheit nun auch
reckt bald van der Stadlverordneten - Lersaminlung
behandelt würde , damit die immerhin noch zeit¬
raubenden Einsührungsarbeiten rechtzeitig erledigt
werden können . Eine Konkurenz ist dem zu grün¬
denden Obftmarkt schsn in Aussicht , denn das
Frankfurter Lebensmittelamt beabsichtigt hier Auf¬
käufer anzustellen , die das gesamte Obst nach Frank¬
furt abschieben . Dabei will , wie wir vernehmen,
das Lebensmitlelamt das Pack -Material stellen und
den Transport übernehmen . Das sind ja wohl sehr
vorteilhaft in die Wagschale fallenden Punkte aber
uns dünkt das selbständigbleiben der Producenten
und das freie Hand behalten , von viel größerem
Nutzen , als durch das Lebensmittelamt einen neuen
Zwischenhändler schaffen. Wenn die Gründungs¬
schwierigkeiten überwunden sind wird sich der Cron-
berger Obftmarkt zum Segen der Gemeinde aus¬
bauen.

* Der am 15. Mai in Kraft tretende Som¬
merfahrplan ist derselbe wie seither Die Züge
haben genau dje selbe Fahrlordnung , nur der Zug
nachmittags 625  aus Cronberg geht dann 10 Min.
früher , also 5i5 we -ktags.

* Wie mir von der Polizeiverwaltung erfahren,
wirb wegen fortgesetzter Anzuträglichkeiten und der
häufigen D ebstahlsfälle die nächtliche Straßen¬
beleuchtung unabhängig von der Witterung auf
Grund des Brennkalenders wieder durchgeführt
werden . Eine Ausschaltung der Lampen erfolgt
nur bei Fliegergefahr.

* Eine recht zeitgemäßen Ukas hat der Bür¬
germeister von Fischbach gegen die Verbreiter von
unwahren Vorkommnissen herausgegeben . Es » urde
das Gericht verbreitet , daß 3 oder 5 Mann aus
dem Ort gefallen feien und die Mitteilungen vom
Bürgermeister vorenthalten würden . Er sichert Dem¬
jenigen , der den Urheber dieser Lüge nnchweift 20
Mark zu und sagt schließlich sehr richtig : In einer
so ernsten Zeit hätte man auch wirklich notwen¬
digeres und besseres zu tun.
^ * tim Donnerstag nachmittag müssen die Seifen¬
karten umgetauscht werden . (Siehe Bekanntmachung .)
Neue Flaischkarten werden am Freitag ausgegeben.

Großes Haupt -Quartier , 9 . April 1918 . (W .T .B .Amtlich)
Westlicher Kriegsschauplatz

An der Schlachtfront entwickelte sich vielfach lebhafter Artillerie -Kampf.
Auf dem Südufer der Oise griffen die Truppen des Generals v . Schüler
und Wichura den Feind erneut an . Zwischen der Oise und Folembraq
stießen sie über die Alllette bis zum Oise -Aisne -Lanal vor . In heftigen
Kämpfen nahmen sie den zäh verteidigten Waid , östlich von Gunaq . Sie
erklommen im Angriff , von Norden und Osten her , die steilen Hänge der
Höhen östlich von Gouchh -le -Lhateau u . erstürmten stark ausgebaute Stel¬
lungen des Feindes . Quincy und Landricourt wurden genommen . Nach
besonders erbittertem Kampf fiel heute früh das feßungsartige Gouchy -le-
Ghateau . —

Im März beträgt der Verlust der feindlichen Luftstreitkräfte auf dem westlichen
Kriegs -Schauplatz 23 Fesselballone und 340 Flugzeuge , von denen 158 hinter unserer
Linie , die ' übrigen jenseits der geguerischen Stellungen erkennbar abgestürzt sind . Wir
haben im Kampfe 81 Flugzeuge und 11 Fesselballone verloren.

Von den anderen Kriegsschauplätzen nichts Neues.
Der erste (Seneratquartiermeister : Luvendorff.

* Die Ariegsanleihe -Verficherung der Nassau-
ischen Landesbank bietet für den Einleger ganz
außerordentliche Vorteile dadurch , daß die Ver¬
sicherungsprämien bis zur höhe von 6Q0 Mark
jährlich von dem steuerpflichtigen Einkommen ab¬
ziehbar find . Ls mag dieser Umstand für viele
Anleihezeichner allein schon genügen der Kriegsan¬
leiheversicherung der Nassauischen Jandesbank für
die achle Kriegsanleihe Aufmerksamkeit zu schicken.

* .Warum ist eine zwangsweise Zins-
kürzung ausgeschlossen?  l , Weil von den zu¬
ständigen Neichsstellen zu allem Ueberfluß erklärt
worden ist, daß — getreu dem verpfändeten Worte
— das Schuloversprechen mit deutscher Verlässigkeit
restlos innegehalten wird ; H. weil ein Bruch des
feierlichen Wortes den Kredit des deutschen Reiches
gefährden , ja zerstören würde . Wer aber an »er-
verantwortlicher Stelle in der Regierung oder Volks¬
vertretung wird so etwas mitmachen ? Die Deckungs¬
frage läßt fich nicht dadurch lösen , daß man die
Zinsen kürzt : Das Reich braucht auch in der Zu¬
kunft Kredit , wird also auch aus rein geschäftsmäß¬
iger Erwägung niemals an den alten Verpflicht¬
ungen rütteln können.

* Es ist eine neue Bekanntmachung Nr . W.
4 . 900/4 . 18 . K . R . A., betreffend Beschlagnahme
Bestandserhebung und Höchstpreise von Lumpen und
neuen Stoffabfällen aller Art am 9 . April 1918

in Kraft getreten . In dieser Bekanntmachung sind
die »erschieüenen Bestimmungen über die Beschlag¬
nahme , Bestandserhebung und die Höchstpreise bei
Lumpen und neuen Stoffabfällen einheitlich zusam¬
mengefaßt , so daß gleichzeitig die früher erlassenen
Bekanntmachungen Nr . W . 4 . 900/4 . 16 . K . R . A.
vom 16 . Mai 1918 , « . 4 . 8*0/4 . 16 , K . ft . A.
vom 16 . Mai 1916 , W . 4. 1900/11 16 . « . 9t . A.
vom 2* . Januar 1917 und W . 4. 1950/11 . 10.
K . R A . vom 28 . Januar 1917 aufgehoben » »r«
den . Im allgemeinen »erbleibt es bei der bisher¬
igen Regelung der Verkehrs mit beschlagnahmten
Lumpen und neuen Stoffabfällen . Im einzelnen
enthält die neue Bekanntmachung allerdings ver«
schiedene Abweichungen gegen die bisherigen An¬
ordnungen . Es ifi näher bestimmt rvordan , was
unter Lumpen und neuen Stvffabsällen zu verstehen
ist . Des weiteren ist die Meldepflicht auf alle be¬
schlagnahmten Gegenstände ausgedehnt worden,
deren Vorräte mindesten 100 kg. betragen . Die
Höchstpreise haben Veränderungen erfahren . Ins¬
besondere darauf hingewiesen , daß auch alle aus den»
Auslande stammenden unter die Verordnung fall¬
enden Lumpen und neuen Stoffabfällen von der
Beschlagnahmebetraffen find. Der genaue Wortlaut
der neuen Bekanntmachung ist im Kreisblatt ein¬
zusehen.

Es eilt nicht mit der Einzahlung!
Wer wilt,kann die Zahlung der gezeichneten Kriegsanleihe auf die Monate April,Mai,Zuni,Zul»verteilen.

Wer 100 Mark zeichnet, braucht sie erst am IS . Zuli zu zahlen.
Also : jeder kann zeichysZj
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Am Mittwoch
den 10 . » . Mir . vormittazr ssn 8 Uhr ab wird im
Laden des Herrn

Ludwig Anthes , Pferdsstraße

Am Donnerstag
den 11 . ds . Mtr ., findet von 2 Uhr nachmittags
ab im Bibliothek -Saale der Schule die Ausgabe der
neuen

«4- Margarine
gegen Abgabe des

Abschnitt E
der neuen Fettblscker in folgender Ordnung aus-
gegeben

von 8 — • Uhr
vsn 9 —10 Uhr
»on 10 — 11 Uhr
von 11— 12 Uhr

Nachmittags:
Mn 2 — 3 Uhr
Mn 3 —4 Uhr
»on 4 —5 Uhr
»an 5 —6 Uhr

Ar . 2810 - 2450
Nr 2449 - 2100
Nr . 2099 - 1750
Nr . 1749 — 140Ö

Nr . 1399 — 1050
Nr . 1049 — 700
Nr . 699 — 850
Nr . 349 - 1

Hi « angegebenen Zeit « ßnd genau einzuhalten.
Gronberg , den 9 . April 1918.

Her Magistrat : Müller -Mittler.

«k » PH
Während der Saatzeit, dar ist vom 10 4?. Mts.

bis ejisichl. 10. Mai da. Is ., sin» di« Tauben ge¬
mäß der polijeiaerordnuna vom 26 . Oktober I909
bie nachmittags 5 Uhr eingcfperrt zu halten. Zurvi-
derhaiidelnde haben streng« Strafe zu gewärtigen.

Lranbrrg , den 9 . April 1918.
Die Polizeiver » alt » ng . Müller -Mittler.

Reichsfelfenkorfen
statt.

DU SeifenharUn für die Zeit von
Hpril bis JuU 1918 müssen zuriichjje-
geben werden.

Die Ausgabe erfolgt:
»an 2 — 2 1/* Uhr für Adler -, Altkönig -, Bahnhof -,

Bleich , Bürgerst ., Burgweg , Dopperstraße.
»an 2 '/, —3 Uhr für Sichenstraße , Feldbergiveg,

Frankfurterft ., Friedenrweg
»on L— 3 1/* Uhr für Tartenst . Erabenstraße . Gr.

Hinterst ., Güterbahnhof.
»an 3V, — 4 Uhr für Hain -, Hartmuthrst . Haupt -,

Hch. Winter-, Höhenstraße, •
»an 4 — 4Vt Uhr für Jamin -, Katharinenstraße,

Kl . hinterstr ., Kl . Römerbera . Königsteinerstr.
»sn 4Vr —5 Uhr für Krankenhaurstraße , Kronthal,

Kronthaler -, Lindenstruth -, Mammolshainer«
«eg , Mauerstraße , Minnholz -, Nruerberweg,
Obere höllgaffe , Obeohöchftädterlandstr.

»on 5 —5 1/« Uhr für Pferdrst . Nömerberg , Rumpf¬
straße, Ccheibenbuschweg , Cchillerstr , Echafhof,
Schirnstraße.

Sl/, - 6 Uhr für kchloßstr ., Schönbergerf . ld,
Schreyer «, Strinstraße , Spnag »genstr.

,sa 6 —6H, Uhr für Dalftraße , Talweg and
Tanzhauestraßr.

von 6 '/, — 7 Uhr für Unterer Talerfeldweg , Unt.
Höllgaffe , Biktoriastraße , Bogelsgefanagaffe,
Will ) . Bonnstraße.

Es *ist nicht angängig , wenn gleiehzeitig Karten
för mehrere Haushaltungin , welche verschiedene

Auigabezeilen haben , abgeholt werden.
Wir ersuchen daher, sich bestimmt an die angegebenen
Zeiten zu halten , da andernfalls eine ordnungs¬
mäßige Ausgabe und schnelle Abfertigung nicht w
felgen kann.

Trend,rg , den 9 . 4 . 1918.
Her Magistrat : Müller -Mittler.

Bett. NWe non DuaiMlen.
Die Abgabe von 465 Magazinwellen  kann

erfolgen zum Preise »on JL  8 .— bezw . M.  6 .90
je 10 Stück.

Anträge werden auf Zimmer 19 des Bürger¬
meisteramtes entgegengrnommen.

Tronberg i . T ., den 9 . April 1918.
Der Magistrat . Müller -Mittler.

Der Entwurf des Haushaltsplanes der Gemeinde
Eronberg für da» Zehr j|19l8 lie- t vom 10 April
1918 ab  8 Tags lang auf dem Bürgermeisteramte,
jimmer 8, zur Einsicht der Gemeindeangehörigen
offen.

Lronberg , den 9 . April 1918.
Der Magistrat . Müller -Mittle ».

Am 24 . März fiel in den Westkämpfen unser lieber
Sohn und Bruder

Feldbilfcarzf

Wilhelm TRahlau
ünöaber des eifernen Kreuzes II. KlaHe

und des ßeHi&fcen Saniiäfsfereuzes.
im 26 . Lebensjahre , nachdem er von Beginn des Krieges an im
Felde gestanden.

In seinem jungen , nun jäh abgeschlossenen Leben hatte er uns
mit der Zuverlässigkeit , Geradheit , Klarheit und Lauterkeit seines
Wesen » , wie mit der Entschlossenheit seines Willens nur Freude
bereitet und schönste Hoffnungen für seine Zukunft erweckt.

Eronberg , 9 . April 1918.
Familie Eugen Hlahlau.

Wir bitten herzlich von Beleidsbesuchen absehen zu wollen.

Wekanntrncrchung.
Am 9 . April 1918 ist eine Bekanntmachung Nr - W - ,4.

900/4 . IO. K - R . A ., betreffend „Beschlagnahme , Bestandser¬
hebung unv Höchstpreise »on Lumpen und neuen Stoffabsällen
aller Art ", erlassen worden . Der Wortlaut der Bekanntmachung
,st in den Amtsblätter » und durch Anschlag veröffentlicht
worden.

Stellv. Keneralksmmanclo It. Jlrmtekorpt.
Zu taufen gesucht

Vackei -Küäe

Ein fleißiges

(Brenabor ) zu verkaufen.
Näh . Geschäftsstelle.

nicht über zwei Jahre alt-
Näh . Geschäftsstelle.

Garlmdckmi
bei guter Bezahlung gesucht-

Villa Schuster,

Sofort

2 inöbl. Zimmer
mit 3 Betten in schöner Lage
bis IOktober gesucht- Offerten
an E. Melitz , Franksurt am
Main , herderstraße 89.

^llen verehrten und lieben Freunden , Ver-

^ wandten und Bekannten , -bte uns zu unserem
Z Feste so wohlthuend beglückwünschten , sprechen !
$ wir auf diesem Wege unseren 1
I

innigsten und wärmsten Dank!

Ms Reinemfr uns frau.
aus.

l> Ä» »

Fß Jim St# \7TTT iUm denjenigen Zeichnernauf die VUl.
Kriegsanleihe , die sofortige Lieferung von
Stücken wünschen, entgegen zu kommen, find
wir bereit für den zu zeichnenden Betrag Stücke
der VI . Kriegsanleihe sofort abzugeben.
Diese Stücke sind mit Zinsschsinen per 2.
Januar 1919 versehen , sodaß sich die Berech¬
nung genau wie bei einer Zeichnung auf VIII.
Kriegsanleihe stellt . Die Bedingungen der VI.

und VIII . Kriegsanleihe sind gleich . ^
Die Stücke sind bei sämtlichen Landesbank - j

stellen erhältlich und können auch durch alle
Sammelstellen der Nassauischen Sparkasse be¬
zogen werden.

Der Betrag der auf diese Weise abgegebe¬
nen VI . Kriegsanleihe wird von uns auf die
neue Kriegsanleihe für unsere Rechnung soll
gezeichnet.

Direktion der Nassauischen Landesbank. I
J

Pechiges eins.

möbl . Ammer
mit oder ohne Pension zu
mieten gesucht.

Preisoffert an b Geschäftsst.

Tüchtige Arbeiterin
füriDamenschneiderei  sowie

Monatsmädchen
sofort gesucht.

Frau Schrodt >Pethke

14 Meter
mit Bernsteinanhänger Sonntag

(hühnerpserg ) mit Eisrnstäben nachm , verloren,
preisw . zu verkaufen . Abzugeb . geg . Belohnung im

Näheres Pferdstraße 10 part .sVerlag d. Bl.

Gesteppter

Strohkick
zu kaufen gesucht.

Nähr . Geschäftsstelle.
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